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PRE EMBERVEIL 01
Emberveil

DE

Fünf Naturen. Fünf Bezirke. Fünf Streitigkeiten, die die Stadt nicht beizulegen gedenkt.

Ketharas Basalt blutet südwärts. Der Dulran gräbt seine kalten Gänge nach Osten. An den Kochenden

Toren bringen Kohäsiva und Fluidika nichts ins Reine — und beherrschen alles.

Östlich: das Hochland, wo die Drift-Karawanen staubschwer und wirklichkeitsschwach ankommen,

Probabilis flackernd an den Rändern des Erkennbaren.

Harmonie war nie das Ziel. Nur die hart erkämpfte, täglich erneuerte, eigensinnig bewahrte

Übereinkunft, weiterzuleben — trotz jeder Natur, die das Gegenteil heischt.
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#1 · frame 44175

Manche Wahrheiten sind nur vom Nadir aus lesbar.

Darunter: Emberveils fünfnatüriges Chaos — Obsidian, Lavafaden, silbernes Delta, die
Gezeitenkreuz-Küste ein graugrünes Gerücht.

Der Tether brennt in seinen Gelenken. Zeugenschaft kostet.

Eine Asche-Wacht-Hand gegen segmentiertes Stahl — klein, absichtsvoll, real — und der Zyklus
erklärt sich selbst: Schöpfung verzehrt, was sie bewusst macht.
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#2 · frame 42646

Die Krone erleuchtet nicht. Sie verschlingt.

Hinter ihr: Gelächter auf Fluidica-Winden. Hab-Lichter. Der treue Puls des Schweißherzens.

Kyrielles Lächeln lebt in jeder reflektiven Oberfläche, die sie hinterlässt — polierter Schrott,
aufgesammeltes Kühlmittel, das glänzende Außenskelett von Dingen, die nicht träumen.

Voraus die Karminöde. Die Zukunft bebt bereits und lernt ihren neuen Namen.
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#3 · frame 46834

Embverheils südliche Handfläche, offen zur Flut gekrümmt.

Vier Rümpfe in Ruhe. Vulkanglas geschichtet in zerbrochenem Bernstein. Fracht bestimmt für
Tidalkreuz und das Tiefe Volk jenseits.

Bei Einbruch der Dämmerung entfaltet sich der Kai — kleine Feuer entzündet, salzgehärteter Rauch,
der sich durch Schmiedewind vom Delta windet.

Zwei Städte. Vierhundert Kilometer offene Küste. Ein Ort der Schwelle, wo sie sich erinnern, dass sie
denselben Horizont teilen.
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#4 · frame 46841

Der Saltwatch-Horizont — wo Emberveil endet und die Tiefe ihre geduldige Abrechnung beginnt.

Fünf Bezirke streiten hinter ihm in Dampf und Schmiedefeuer. Davor: obsidiane Stille. Eine Narbe, die
verschluckt.

Durch den Tether liest Kai das subsanische Zeugnis des Ozeans — keine Drohung, sondern
Wiedererkennung. Etwas Altes, das seine Anwesenheit markiert.

Die Jahreszeit kündet sich nicht an. Sie neigt einfach den Horizont, und jene, die hören, wissen es.
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#5 · frame 46835

Fünf Naturen von Emberveil — und er steht dort, wo sie sich gegenseitig aufheben.

Schmiedenarbenbedeckt. Versenkt. Unerschütternd.

Die Stadt exhales ihre fünf Atemzüge über ihm. Er empfängt keinen davon.

Er hört nicht auf das Hörbare. Er wartet auf das, das sich noch nicht zum Klang entschieden hat.
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#6 · frame 44408

Das Sandtor hält den Atem an — fünf verfeindete Bezirke, zweitausend Seelen, ein einziger Atemzug.

Morvens ausgehöhlte Wangen zählen den Tribut der Fessel. Shens Berechnungen pressen sich eiskalt
gegen den Knochen.

Probabilis zerreißt sich nach außen: jede zerfrackte Möglichkeit schwebend in der Schwelle —
Annahme, Zusammenbruch, Anpassung, Auflösung.

Unter dem gleichgültigen Glanz der Schmiedekrone steigt Deltagas auf wie Jahrhunderte von Streit,
die sich niemals zu Frieden lösten.
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#7 · frame 46851

Sechs Kanäle. Sechs Rhythmen. Eine Stadt, die ihren eigenen Namen atmet.

Ein Kind liest Fluidica so, wie Archivare Knochen lesen — durch Berührung, durch Rückstände, durch
das, was die Luft sich weigert zu vergessen.

Der Fünfte Kanal hält seine Stille wie ein Wärter ein Ledger hält: jedes Fragment eingeordnet, jede
Stille ein kategorialer Bericht über das, was vor der Dissonanz verloren ging.

Dämmerung. Die Windharfen entsiegeln ihre Kehlen über den Siedenden Toren — und Emberveil singt
nicht so sehr, wie es zu einer Übereinkunft gelangt, kontrapunktisch und phosphoreszierend,
Bernsteinlicht bricht wie eine Proklamation über dunkles Wasser auf, die niemand, der gegenwärtig ist,
zuerst gemacht hat.
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#8 · frame 37386

Dreißig Jahre Nachttransporte — ohne Instrumente, ohne Spektren.

Sie liest den Fluss, wie Bergung Trümmer liest: anhand dessen, was er bereits gebrochen hat.

Embverveils fünf Naturen streiten sich durch einen Korridor aus schwarzem Wasser.

Sie navigiert nicht um das Chaos herum. Sie stimmt sich selbst darauf ab.
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#9 · frame 42838

Emberveil wählt seine Natur nicht. Es schichtet sie.

Der Tether kümmert sich nicht, welches Licht du geboren hast.

Halbgeschmolzen. Halbertränkt. Drei Herzschläge in der Naht.

Hier zu leben heißt, die Übersetzung zu werden. Sie täglich zu betrauern — und trotzdem
hinabzusteigen.
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#10 · frame 46849

Die Schmiedekrone. Emberveil's Wunde, die nicht vernarben wird.

Vierzehnhundert Meter erstarrter Zorn, aufrecht gehalten durch Hingabe und Kohäsiva-Geometrie —
die Gilde der Kanalisatoren absolviert ihre achte aufeinanderfolgende Schicht bei 94% Toleranzgrenze.

Unter dem Auge der Witwe drängen sich Pilger mit ihren Silhouetten gegen den Kraterrand. Unter
ihnen wechselt Obsidian in der Farbe getrockneten Blutes den Besitzer. Darunter glüht Keth-Prime.

Drei Jahrhunderte an Kanälen. Ein Beben bis zum Ende des Interregnums.
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#11 · frame 42843

Sechshundert Meter Grundgestein, ausgehöhlt und besiedelt.

Die Schmiedekrone erhebt sich nicht — sie währt, unerschütterlich, niemandem rechenschaftspflichtig.

Energiespektren zeichnen ihre Bekenntnisse in elektrischem Blau über schwarzen Stein.

Darunter kämpfen fünf Bezirke. Darüber wartet der Fels einfach.
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#12 · frame 42883

Zwanzig Geschichten aus gesammeltem Knochen. Jede Säule ein Leitmotiv der Hitze.

Es entfaltet sich von unten nach oben über die oberen Ränge — räuberisch, unvermeidlich, unhastig.

Unter der Menge, unter den Bergungsfeuer, erntet Kondensation ihr langsames Denkmal. Tropfen um
Tropfen.
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#13 · frame 44138

Die Sternenesse vergibt nicht dem Kalkulierenden.

Goldene Asche verfängt sich in ihrem Haar — jedes Partikel ein Splitter stellarer Materie, ein Preis,
noch nicht gezahlt.

Die Fessel brennt durch ihre Schultern. Sie spreizt ihre Finger trotzdem.

Im Visier: ein Phantom dessen, was sie zu schmieden gedenkt, zitternd zwischen Glanz und
Verderben.
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#14 · frame 44177

Rückgrat der brennenden Kathedrale.

Er hat jeden schwachen Naht auswendig gelernt — drei Jahreszeiten voller Bergungsfahrten,
schwielige Finger, die in altem Metall unfehlbar die Kapitulation finden.

Wärmesignaturen, strukturelle Gespenster, die Schmiede weiß gebrannt dort, wo sie zu töten
beabsichtigt.

Das Tether brennt in seinem metabolischen Kern. Darunter nur Asche, flacher Atem und die
schlafmachende Dunkelheit von Schächten, die niemandem gehören — außer denen, die verzweifelt
genug sind, um dünner zu werden als die Zwischenräume.
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#15 · frame 46147

Emberveil's Puls — nicht gehört, sondern gespürt.

Kanalisatoren bewegen sich in Sehnen und Ritual, kratzen Jahrhunderte aus des Steins zernarbtem
Mund.

Über dem geschmolzenen Fluss verhandeln Therma-Spektren in Hitze und Beben — ihre hartnäckige
Präsenz greifbar wie Radium, furchtbar wie Geburtsrecht.

Alle paar Herzschläge erinnert dich die Stadt daran, dass sie lebt — und dass sie es immer schon
rücksichtslos, erhaben gewesen ist.
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#16 · frame 44674

Knotenpunkt Drei. Die Therma-Schwelle.

Zwei Wachen über dem Brüllen — eine aus Fleisch und Narbe, eine aus matter blauer Präzision.

Unter ihnen: geschmolzener Streit. Dampf und Karmesin, schwelend ohne Unterlass.

Ihre Blicke treffen sich nie. Der Bund hält dennoch.



18

#17 · frame 42882

Die Thermalquellen haben die Schicht aufgerissen.

Ein Wutgespenst steigt herab — glühend heiß genug, um Karminrot in atembare Luft zu meißeln.

Um sie herum weicht die Menge mit reptilischem Instinkt zurück. Niemand erwidert Blicke, die nicht zu
sehen sind.

Die Erde antwortet. Ein sympathisches Beben. Die Ruhestätte erkennt, was durch sie schreitet.
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#18 · frame 46850

Geboren dort, wo des Schmiedestadt Streit niemals endete.

Therma verzehrt — ergo wurde Ausdauer selbst zum Fleisch.

Der Verbrannte. Tapfer. Sterblich. Noch immer aufrecht.

Zwischen zerfallenen Spitzen und schleeischwarzem Rauch erkennen die Gluten ihren Schöpfer.
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#19 · frame 43624

Der Höhenmoment, der ihre Mannschaft verschlang.

Die Uhr regt sich nicht. Auch sie nun nicht mehr.

Kupferdraht zieht sich zu. Leinenverbrannte Fleisch ergibt sich der Dauerhaftigkeit.

Ihre Hand zu öffnen bedeutet, welche Form der Vernichtung man werden will, zu wählen.
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#20 · frame 44397

DreiundSechzig Jahre steinbewahrten Schweigens — und Emberveils tiefe Erinnerung regt sich.

Die Therma warnt nicht zweimal.

Treffen am Rand des Geländers — nicht fliehend aus der Stadt, sondern sie endlich sehend.
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#21 · frame 44133

Der Berg regt sich unter der Last dessen, was getan werden muss.

Die Glut einer Aufgabe, die kein Hirte beneiden würde.

Violett und Bernstein, verschmolzen am Punkt gemeinsamer Anspannung — dem Unheil entgegen,
bedacht.

Unten: die Therma-Entität atmet aus. Oben: die Inseln von Arclight beginnen, glacial, sich
zurückzuziehen.
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#22 · frame 44132

Zwei Silhouetten. Zwei? Ein Horizont, an der Naht gespalten — glühender Ruin auf der einen Seite,
eindringende Finsternis auf der anderen.

Das kantige Wesen schwebt zwischen den Treuen, seine Geometrie fängt Feuerglut und
Void-Schatten in gleicher, phlegmatischer Weise.

Sein Sigill lodert heller mit jedem Herzschlag. Die Fessel zehrt ihn auf. Dennoch hält er das
Gleichgewicht — ritterlich, erschöpft, zitternd an der Grenze, wo Wärme in Kälte übergeht.
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#23 · frame 46145

Witwen bitten nicht um Erlaubnis.

Aus den Flussvierteln verlassen Kaufleute ihre Stände. Das Wasser beginnt zu dampfen. Thermisch
gebundene Körper erstarren vor geborger Furcht — die Panik eines Spekters, knochentief übertragen.

In den Kammern des Fünffachen Rats verschlingt Asche das Glimmerlicht. Die Siedenden Tore
spannen sich gegen Drücke, die keine Simulation je zu ahnen wagte.

Der Stein unter Emberveil verhandelt nicht länger. Er erklärt. Und die Stadt, gebaut auf dem Glauben,
dass Fünf Naturen in Gespräch gehalten werden könnten, muss sich nun mit einer auseinandersetzen,
die aufgehört hat zuzuhören.



25

#24 · frame 44186

Nachtfall über der Vollendeten Ader.

Die Lava schläft nicht. Sie verkündet.

Rasende Schatten meißeln den schwarzen Stein — und an der Achse des Labyrinths steht Der
Wächter: übernatürlich reglos. Purpurne Adern knisternd. Glubschaugen aus Laternen, die weder der
Hitze noch der Kälte gehören.

Darunter verlaufen die Dulran-Fäden gletscherblau — ein paralleles Argument, unübersetzbar, weigert
sich zu kochen. Dies ist Emberveil in seiner kathartischen Ganzheit: Entblößung ohne Nähe. Eine
klinische Verrechnung all dessen, was es erduldet.



26

#25 · frame 44671

Die Erhebung der Fünf Steine

Basalt. Granit. Sandstein. Kalkstein. Ton. Fünf geologische Zeitalter. Ein strahlender Narr, der es
wagte, an ihrer Konvergenz zu stehen.

Die Freudenfunke fragt nicht um Erlaubnis. Sie befruchtet die mineralische Staubluft und versöhnt die
uralte Kammer herrlich, flüchtig — wiederhergestellt.

Oben: der Sternenbetrachter, reglos. Seine leuchtenden Augen folgen der Aufwärtsbewegung mit der
Inbrunst dessen, der versteht, was er bezeugt — und es zu unterbinden unterließ.
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#26 · frame 46862

Die Rüstung weiß, wer sie dich sein lassen will.

Das Spiegelbild ist anderer Meinung.

Ein Wort von Mira — und die Zerbrochenen empfangen es wie einen Segen, den sie niemals hätten
überleben dürfen.



28

#27 · frame 41773

Das Östliche Tor ist niemals geschlossen worden.

Wo Probabilis aus den Karmesinöden hereinblutet, vergessen Gebäude ihre eigene Geometrie — und
die Archäologen von Dulran existieren manchmal an zwei Orten gleichzeitig, bevor die Wüste
entscheidet.

Sandpriester, Driftreiter, Händler ungewisser Herkunft: die Offenen Handflächen stellen nur eine Frage.

Was bietest du dar?
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#28 · frame 44396

Emberveil empfängt nicht.

Es prüft.

Das Fundament kehrt seine Geduld um — staccato Beben, talggrauer Staub, das Schmiedamberlich
zählt gierig jeden Riss.

Und im Schatten des Lavakanals steht etwas Regungsloses Zeuge: Rutschung ist kein Unfall. Sie ist
das älteste Streitgespräch der Stadt.
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#29 · frame 42835

Wo drei Wüstenwege ihre Standfestigkeit verlieren und zu einem Platz werden.

Keine Mauern. Kein Mandat. Nur der alte Drift-Gruß — Handflächen offen, nichts verborgen.

Der Sandpriester atmet. Der Sprecher gestikuliert. Der Heiler schwitzt Smaragd.

Emberveil lädt dich nicht ein. Es macht sich einfach unbeschreiblich lesbar.
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#30 · frame 42759

Der Markt in der Morgenröte — verrostetes Rumpfmetall, Sand, Wind, karminrot leuchtende Finger, die
zerfurchte Gewissheit des Händlers.

Keine Katastrophe. Nur das exakte Gewicht der Dinge.

Dies ist die Arbeit, auf der Gipfel errichtet werden. Präsenz, nicht Geschwindigkeit. Zeugnis, nicht
Spektakel.
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#31 · frame 42649

Das Rot findet alles.

Der Zorn färbt die Leere arterienrot — das uralte Summen der Zitadelle zur Todesrächel reduziert, ihre
Dynastien in Rost zerfallend.

Schattenklaue kauert am Rand des Labyrinths. Atairukh breitet seinen Mantel aus. Selbst die
Schattenorb erstarrt, ihr blauer Nebel erkennt ihren Zorn, bevor sie ihn selbst erkennt.

Eve hat noch nicht gesprochen.



33

#32 · frame 44414

Eine scharlachrote Narbe durch heiligen Grund — der Momentum-Kern kümmert sich nicht um
Wurzeln.

Die Handflächen der Verwalterin drücken noch immer in die Erde. Ihre Knochen lesen den Streit:
Bewahrung gegen Gewinn, gestern's Dürre gegen morgen's Verderben.

Getreidehalme beben. Vitalis trennt, entzündet neu — gespenstisch geduldig, der Boden fordert
zurück, was der Handel kurzzeitig verlegte.

Bei der Ernte heilt die Lichtspur. Emberveil besteht, wie es immer bestand — vermittelt durch die
Rücksichtslosigkeit notwendiger Dinge.


